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Hydromorphologische Maßnahmen (Bayern-Katalog)
  3.0     Ausbau kommunaler Kläranlagen zur Reduzierung der Phosphoreinträge
  5.1     Optimierung kommunale Abwassersituation
  5.4     Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen
28.4     Ausreichender Abstand von Gewässern bei Weidehaltung
69.3     Passierbares BW (Umgehungsgewässer, Fischauf- und/oder -abstiegsanlage)
            an einem Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk anlegen
69.4     Umgehungsgewässer/Fischauf- und/oder -abstiegsanlage  an einem
            Wehr/Absturz/Durchlassbauwerk umbauen/optimieren
69.5     sonstige Maßnahmen zur Verbesserung der Durchgängigkeit
            (z.B. Sohlrampe umbauen/optimieren)
70.1     Flächenerwerb zur eigendynamischen Entwicklung
70.2     Massive Sicherungen (Ufer/Sohle) beseitigen/reduzieren
70.3     Ergänzende Maßnahmen zum Initiieren eigendynamischer Gewässer-
            entwicklung (z.B. Strömungslenker einbauen)
71.0     Punktuelle Verbesserung durch Strukturelemente innerhalb des
            vorhandenen Gewässerprofils (z.B. Störsteine und Totholz einbringen,
            Kieslaichplätze schaffen)
72.2     Naturnahen Gewässerlauf anlegen (Neuanlage oder Rekultivierung)
73.1     Ufergehölzsaum herstellen oder entwickeln
73.2     Hochstaudenflur/Röhricht herstellen oder entwickeln
74.3     Auegewässer/Ersatzfließgewässer neu anlegen
74.5     Sonstige Maßnahmen zur Auenentwicklung und zur Verbesserung
            von Habitaten (z.B. Gewässersohle anheben, Uferrehne abtragen,
            Flutrinne aktivieren)
74.6     Aue naturnah erhalten/pflegen
77.1     Sedimentrückhaltung in Hauptgewässeranlagen
501.2   Hochwasserschutz- und Rückhaltekonzepte erstellen bzw. fortschreiben

(((((( Uferbefestigung
Sohlverbau

"$")!("$ Verrohrung / Durchlass
Verrohrter Abschnitt

Einleitung (Dränage, RÜB, Kläranlage)

::::::::

!( Kläranlage, RÜB
Sielwerk (Hochwasserschutz)
Deich (Hochwasserschutz)

Beeinträchtigung Gewässer

Strahlwirkungskonzept

Priorität der Maßnahmen
hoch

Strahlursprung Durchgangsstrahlweg

Aufwertungsstrahlweg Degradationsstrecke

mittel
niedrig
optionale Maßnahmen
zur Optimierung Lebensraum Gewässer und Unterhaltung

geplanter
Strahlursprung

Gewässerstrukturkartierung (2017)
1: unverändert

3: mäßig verändert 6: sehr stark verändert

2: gering verändert 5: stark verändert

4: deutlich verändert 7: vollständig verändert
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Plan-Nr.    8 ´Landkreis Coburg
Gemeinde Sonnefeld
Umsetzungskonzept FWK2_F101
Biberbach

Sonnefeld

Bieberbach

Biberbach, km 9+450 - km 10+500
Maßnahmen: 70.1, 72.2. 73.1, 74.6 und sonstige Maßnahmen
- Erwerb Entwicklungsstreifen 
- im Bereich von km 9+450 bis km 10+500 aufgeständerten Bach
  als naturnahes Gerinne in den Taltiefstpunkt legen
- Mühlbach als Abflussmulde bei Hochwasser belassen
-.Umsetzung FFH.Managementplan: Pflege extensives Grünland (LRT 6510)
- Sonstige Maßnahmen:
- Verbesserung Rückhaltung durch Nutzung vorhandener Wälle
  quer zur Abflussrichtung und Einbau von Gewässerverengungen

Biberbach, km 10+700 - km 11+000
Maßnahmen: 70.1, 70.3
- Erwerb Entwicklungsstreifen außerhalb von Waldflächen 
- Dynamik zulassen, Sturzbäume im Gerinne belassen als Störelemente

Biberbach, km 12+100 - km 12+550
Maßnahmen: 69.5, 70.3, 71
- Ufersicherung durch Wurzelstöcke gestalten, Einbau Störsteine,
  Entfernung Rasengittersteine und Einbau naturnahe Ufer- und Sohlsicherung
- Durchgängigkeit verbessern

Biberbach, km 12+550 - km 12+600
Maßnahmen: 69.3, 70.1, 72.2
- Erwerb Entwicklungsstreifen
- Beckenpass unterhalb und oberhalb Überfahrt Reiterhof anlegen
- Gewässer öffnen und durchgängiges Gerinne herstellen 

Biberbach, km 12+600 - km 12+750
Maßnahme: 70.1
- Erwerb Entwicklungsstreifen
- Dynamik zulassen

Biberbach, km 12+750 - km 13+000
Maßnahmen: 70.1, 72.2
- Erwerb Entwicklungsstreifen
- Gewässer öffnen und durchgängiges Gerinne herstellen Biberbach, km 13+000 - km 13+400

Maßnahmen: 70.1
- Erwerb Entwicklungsstreifen
- Dynamik zulassen

Biberbach, km über 13+400
Maßnahmen: 70.1, 74.5
- Erwerb Teichanlage, nach Aufgabe Teichnutzung
- Naturnahen Quellbereich herstellen

Biberbach,
Maßnahme: 5.1
an Einleitungsstelle Regenüberlauf

Biberbach, km 11+000 - km 11+200
Maßnahmen: 70.1, 70.3
- Erwerb Entwicklungsstreifen linke Uferseite
- Dynamik Richtung Waldfläche zulassen


